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Es bleibt jedoch dabei, dass pauschale Entschädigungen und Sitzungsgelder mindestens i. 
H. v. 175 Euro monatlich steuerfrei sind (R 3.12 Abs. 3 Satz 3 LStR). 

 
 Reisekosten für Dienstreisen sowie die Erstattung der tatsächlichen Fahrtkosten für Fahrten 

von der Wohnung zum Sitzungsort und zurück werden auch zukünftig als steuerfrei aner-
kannt. 
 
Demgegenüber werden pauschal gewährte Fahrtkostenerstattungen nicht als steuerfreie 
Aufwandsentschädigungen anerkannt. 

 
 Die steuerfreien Beträge erhöhen sich für Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden von Ver-

bandsgemeinden und Verwaltungsgemeinschaften um das Dreifache, für Vorsitzende der 
Stadt- und Gemeinderäte von Einheitsgemeinden um das Zweifache sowie für Fraktions-
vorsitzende um das Zweifache des jeweiligen pauschalen Steuerfreibetrages. 

 
 Die Regelungen gelten für Mitglieder der Ortschaftsräte, Ortsbürgermeister und Ortsvor-

steher entsprechend. Für die Höhe des pauschalen Steuerfreibetrages ist die Einwohnerzahl 
der Ortschaft maßgebend. Für die Ortsbürgermeister verdoppelt sich der danach ermittelte 
pauschale Steuerfreibetrag. 
 

 Der Runderlass stellt klar, dass pauschale Steuerfreibeträge nicht für Mitglieder der Ver-
bandsversammlungen kommunaler Zweckverbände gewährt werden. 

 
 Die Höhe des pauschalen Steuerfreibetrages hat auch Auswirkungen auf die von der Deut-

schen Rentenversicherung behauptete Sozialversicherungspflicht der ehrenamtlichen Bür-
germeister. Nur der steuerpflichtige Teil der Aufwandsentschädigung unterliegt der Sozi-
alversicherungspflicht, sofern ein abhängiges Beschäftigungsverhältnis besteht. 
 
Unabhängig von der Frage, ob vor Ort im Einzelfall gegen Beitragsbescheide der Deut-
schen Rentenversicherung Widerspruch und ggf. Klage eingereicht sind, sollte die Deut-
sche Rentenversicherung auf die rückwirkend zum 01.01.2009 erfolgte Anhebung der 
Steuerfreibeträge hingewiesen werden, damit die Ausgangsbescheide ggf. korrigiert wer-
den können. 

 
Wir bitten um Kenntnisnahme und empfehlen, die ehrenamtlich Tätigen entsprechend zu in-
formieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 

 
 
Liebenehm 
 
Anlage 


